
 

 

 

Protokoll der Pfarreiratssitzung vom 29. August 2016  

 
Hauptamtliche Mitglieder : Pfr. Reinhard Vehring, , Pfr. Richard Gawluk, 

Pastoralreferent Georg Hülsken, Diakon Sven Ottberg 

 

Gewählte Mitglieder: Karl Funken, Thomas Kurth, Rolf Linscheidt,  Martin Overmann, 

Birgit Skrzypczak., Nicole Ulbig, Christel Wehlmann, Ina Ottberg 

 

Weitere Teilnehmer: Pfr. em. Erwin Busen 

 

Entschuldigt waren: Jutta Wohlgemuth, Susanne Kirsch, Elisabeth Neisen, Kerstin 

Diekmann 

 

Gefehlt haben: Vivien Kirsch 

Protokoll: Nicole Ulbig 

 

1. Geistlicher Impuls von Birgit Skrzypczak 
 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
Wurde einstimmig angenommen 
  

4. Berichte aus den Ausschüssen  
- Ortsausschuss Peter und Paul – hat getagt 

 
- Jugend – am 03.09 findet für alle Jugendlichen der Pfarrei ab 16 Jahren ein 

Mister X Spiel im VRR statt  
 

- Pfarrbrief soll am ersten Advent erscheinen (19.11) 
Bitte um Photos aus den Ortsausschüssen mit kleinem Bericht – 
Redaktionsschluss am 10.10, Photos im jpg Format, es wird noch nach einem 
Motto für den Pfarrbrief gesucht 

 
5. Gespräch mit Vertretern aus Münster und aus unserer Pfarrei 

Nächstes Treffen, Montag , 7.11 um 9.00 Uhr  
Die Vorbereitung zu diesem Gespräch wird von der "Arbeitsgruppe Pastoralplan" 
(Pfr. R. Vehring, S. Ottberg, K. Diekmann, K. Funken) bei einem Treffen am 
10.10.2016 besprochen 
Es nehmen für den Pfarreirat am Treffen im November Sven Ottberg, Thomas 
Kurth, Kerstin Diekmann, Georg Hülsken, Pfr. Vehring, Rolf Linscheidt und evtl. 
Schwester Lucie teil 
Die Pfarrsekretärinnen werden gebeten eine Auflistung der Pfarrheimnutzung zu 
erstellen. Als Grundlage dient dazu die bereits bestehende Auflistung. Herr 

 



Vehring koordiniert das in den Pfarrbüros. Auch Belegungen mit nichtreligiösem 
Kontext müssen aufgeführt werden. 
Diese Statistik wird dann in der Vorbereitungsgrupe in den Blick genommen 
Sven Ottberg regt an, die Pfarrsekretärinnen zu einem Vorbereitungstreffen 
einzuladen 
 

6. Thema Flüchtlinge: aktuelle Situation  
Die Westerbachschule wird umgebaut, so dass dort Menschen für die Zeit ihres 
Asylverfahrensdort wohnen können 
Das ehrenamtliche Engagement hält sich zurzeit auf einem gleichbleibenden 
Niveau 
Am 30.08 findet der Arbeitskreis Asyl, bestehend aus Vertreten der der 
christlichen Gemeinden in Oer-Erkenschwick, statt 
Die Stadt hat als Ansprechpartner zwei neue Sozialarbeiter eingestellt. 
Neue „Politik“ der Unterbringung ist zur Zeit wieder eine zentrale Unterkunftsuche 
(Stimbergpark Hotel, Westerbachschule)  
Das Konzeptpapier ist bisher noch nicht im Stadtrat beschieden worden. In 
diesem Papier wir noch einmal deutlich auf die Vorteile der dezentralen 
Unterbringung hingewiesen 
Diese unentschiedene Situation belastet auch das ehrenamtliche Engagement 
Am 01.09 wird es wieder den „runden Tisch“ in der Stadt geben 
Es wird zur Zeit von ca. 170 neuen Flüchtlingen ausgegangen 
Es ist weiter der Bedarf für da, unbegleitete Jugendliche unterzubringen (ca. 50 
zur Zeit in O-E) wöchentlich werden ca. 3 -4 Anfragen abgewiesen 
Nach den Sitzungen soll im PGR neu bzw. weiter überlegt werden, wie noch 
Unterstützung erfolgen kann 

  
7. Ehrenamtlichen-Tag 08.10.2016  

Christel Wehlmann weist darauf hin, dass aus dem Kreis des PGR möglichst viele 
Menschen angesprochen werden sollen 
Pastor Gawluk regt an, in der Kirche eine Anmeldeliste auszulegen, diese Idee 
wird positiv beschieden 
Er kümmert sich darum, dass einheitliche Listen in den Kirchen ausgelegt werden 
Der Termin soll in der Presse auch noch beworben werden 
Die technische Ausstattung der Halle muss in Absprache mit dem Duo Camillo 
noch geklärt werden (Herr Vehring kümmert sich in Absprache mit Kerstin 
Diekmann und dem Stadthallenbetreiber darum) 
 

8. Ökum. Fest der Begegnung am 17.09.2016 
In der Zeit von 15 – 18 Uhr findet ein Programm statt 
Um die Vorbereitung und Durchführung kümmert sich der Ökumene Kreis – alle 
sind herzlich eingeladen 
 

9. Vorschau Advent:  
Die Adventsfenster sollen wieder stattfinden 
- Plakat soll als Wiedererkennungswert gleich bleiben 
- Auch die evangelischen Gemeinden beteiligen sich wieder 
 
Idee als Thema für den Advent 
-  Türen, Türen öffnen, Mit Herz und Hand … 
- Das Seelsorgeteam wird hier weiter denken und entscheiden 
 



 
Offene Kirchen 
- Thematische Gestaltung und auch die Möglichkeit zur Zeit der Stille 
- Größere öffentliche Werbung  
- Termine sollen auch im Pfarrbrief veröffentlicht werden 

 
10. Vorabendmessen vor Feiertagen 

Die Vorabendmessen vor den Feiertagen in der Woche wie Christie Himmelfahrt, 
Fronleichnam, Allerheiligen werden abgeschafft. 
Nach einer regen Diskussion stimmt der PGR diesem Beschluss einstimmig zu 
Zu den anstehenden Feiertagen wird dazu jeweils über das Publikandum 
informiert 
 

11. Verschiedenes 
Geburtstag Pastor Lewe 

Am 31.10 feiert Pastor Leve seinen 80. Geburtstag mit einer Messe im 
Marienstift. Die Feier anschließend findet im Pfarrheim statt. Kolping bereitet 
das vor 

 
      Klausurtagung 

Sven Ottberg hat eine Referentin (Regina Laudage-Kleeberg)  aus der 
Jugendseelsorge im Bistum Essen angefragt  
Thematisch soll es um eine Beschäftigung mit uns als Mitgliedern des 
Pfarreirats und unserem Kirchenbild gehen 
Herr Vehring informiert Frau Wagner darüber, dass sie bitte den Antrag auf 
Fördergelder stellen soll 

 
       Messintentionen 

Ein Gemeindemitglied aus St. Peter und Paul hat angeregt, die namentliche 
Nennung der Messintentionen im Gottesdienst nicht mehr zu tätigen. Das 
würde in St. Josef auch nicht gemacht. 
In St. Josef und St. Marien wird für die über Erden stehenden sowie im 6 
Wochen und Jahresamt namentlich gebetet. 
In St. Peter und Paul und Christus König gibt es hierzu eine andere Tradition. 
Dieses soll in den jeweiligen Gemeinden wie bisher beibehalten werden. 

 

 


